
Schreiben/Lesen lernen erst in der Schule - WARUM?
Beitrag von „elefantenflip“ vom 13. Januar 2005 20:34

Hallo Arowana,
ich kann dich gut verstehen, zumal wir gerade die Kindergartenzeit hinter uns haben und ich
einige Eltern in deiner Misere mitbekommen habe. Die Kindergärten wollen wissen, welches
Kind in die Vorschule kommt und welches nicht. Bei uns war das so, dass jedes Kind, dass im
kommenden Jahr angemeldet wurde für die Schule, auch die Vorschule besuchte - wurde aber
bekannt, dass der Antrag auf vorzeitige Einschulung zurückgezogen wurde, kam das Kind sofort
aus der Vorschule.
Vielleicht kannst du dein Kind in eine Musikschulgruppe o.ä. geben, um noch nähere Hinweise
dazu zu bekommen, wie es sich in einer größeren Gruppe einfügt. Ein bisschen höre ich bei
deinem Threat heraus, dass du nicht ganz mit den Einschätzungen übereinstimmst und den
Kindergarten vielleicht nicht so für kompeten hältst??? Dann hättest du noch eine weitere
Meinung.
Ansonsten würde ich mich mal umhören, wie die Schule, in die dein Kind soll, arbeitet. Wenn es
vielleicht schon eine Schule ist, die eine offene Schuleingangsphase hat, dann werden eh schon
auf Entwicklungsunterschiede berücksichtigt.
Sollte es eine "Hammerschule" sein, in der sehr nach Leistung gearbeitet wird, würde ich es mir
noch durch den Kopf gehen lassen - es ist ja auch möglich, dass ein Kind nach einigen Wochen
die erste Klasse überspringt.

Unter http://www.schulpsychologie. de findest du einige gute Downloads zum Thema.
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